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„My Variation“: Musikprojekt mit internationalem Flair am GGI 

Um den SchülerInnen des Musikkurses im 13. Jahrgang einen kreativen Zugang und Umgang mit 
der Musik Ludwig van Beethovens zu ermöglichen, führten die MusikerInnen des international 
konzertierenden Flex-Ensembles das Projekt „My Variation“ durch. Bei vier Besuchen im 
Unterricht ging es um Beethovens große 3. Sinfonie („Eroica“), genauer gesagt um das Thema aus 
dem 4. Satz des Werkes.  

Beim ersten Besuch des Flex-Ensembles (Kana Sugimura [Japan], Violine, Anna Szulc [Polen], Viola, 
Martha Bijlsma [Niederlande], Cello, Johannes Nies [Deutschland], Klavier) aus Hannover, 
unterstützt von Prof. Gordon Williamson ([Kanada], Komposition; Hochschule für Musik, Theater 
und Medien, Hannover) am 21. März 2022 spielten die Musiker zunächst Beethovens Komposition 
in kammmermusikalischer Bearbeitung, anschließend erklang Gordon Williamsons Komposition 
„Encore“ für dieses Ensemble - mit viel Diskussionsstoff über die Neuartigkeit gegenwärtigen 
Komponierens. 

Genau dies aber war der Ausgangspunkt und 
der Auftrag an die SchülerInnen, in 
Kleinstgruppen und Einzelarbeit sich einer 
ähnlichen Herausforderung zu stellen und 
für das Ensemble kleine Stücke zu kompo-
nieren. Die Bausteine des Themas von 
Beethoven waren die Grundlage. Das 
Instrumentarium nicht nur der Schule, 
sondern auch das der Profis konnten ver-
wendet werden. Verbunden mit dem Mut, 
den Instrumenten z.T. ganz neue Klänge zu 
entlocken, ohne Berührungsängste auf 
beiden Seiten und unterstützt von Anregungen und Hilfestellungen durch Gordon Williamson 
entstanden dann in den folgenden Wochen 5 kleine, sehr unterschiedliche, aber sehr spannende 
Kompositionen.  

Auch nicht geringe Herausforderung war dabei, das Ganze so in eine schriftliche Form zu bringen, 
dass die MusikerInnen das in die gewünschten Klänge umsetzen konnten. Dies gelang allen „Jung-
KomponistInnen“ letztlich so gut, dass am 14. März 2022 in der Aula ersten und einzigen Proben 
und Aufnahmen gemacht werden konnten.  

Professionell unterstützt von Jan Sellner (13. Jg.) wurde das Projekt auch als Video dokumentiert. 

Das Flex-Ensemble und Prof. Williamson zeigten sich am Ende sehr angetan von den kreativen 
Ergebnissen der SchülerInnen, die bisher weder sich einer derartigen Herausforderung gestellt 
hatten, noch dazu die Gelegenheit hatten, eigene Kompositionen von Profis spielen zu lassen. Ohne 
Einschränkungen kann also festgestellt werden, dass dieses musikalische Projekt, für das sich das 
Flex-Ensemble das GGI ausgesucht hatte, ein Gewinn und Erfolg für alle Seiten war. 

Das alles hätte aber niemals stattfinden können, hätte die Schule nicht einen großzügigen Sponsor 
gehabt! Allen voran sei diesem (ehemaligen Schüler des GGI, Jan-Hendrik Muhle) an dieser Stelle 
ein großer und herzlicher Dank ausgesprochen! Zu danken ist - nicht zu vergessen - auch dem 
Förderverein unserer Schule, der das Ganze begleitend unterstützt hat. 

Klaus Henneicke  
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Entrepreneurship Workshop 

In den letzten Monaten konnten zahlreiche Maßnahmen zur beruflichen Orientierung 
pandemiebedingt nicht durchgeführt werden. Vor diesem Hintergrund organisierte das 
Gymnasium Groß Ilsede im Juli eine Projektwoche für den Schuljahrgang 12, um diese 
Schülerinnen und Schüler bei ihrem anstehenden Übergang in die Berufswelt zu unterstützen. 

Die Schülerinnen und Schüler des Schuljahrgangs 12 konnten dabei zwischen verschiedenen 
Projekten wählen. Auf besonderes Interesse stieß dabei der angebotene Workshop 
"Entrepreneurship", für den sich insgesamt 29 Schülerinnen und Schüler gemeldet hatten. Der 
Workshop wurde von der Unternehmens- und Personalberaterin Finja Hilliger aus Berlin 
durchgeführt. Die Finanzierung konnte durch ein gemeinsames Engagement der Kiefer-Kate-Stiftung 
und des Fördervereins des Gymnasiums Groß Ilsede realisiert werden. 

Ausgehend von dem Konzept 
von Hilliger haben die 
Schülerinnen und Schüler einen 
ersten Einblick in die zentralen 
Aspekte einer Unternehmens-
gründung bekommen. So 
wurden z. B. Finanzierungs-
möglichkeiten, Gründungsziele 
und Marketing besprochen. 
Letztlich hatten die Schülerinnen 
und Schüler aber die Aufgabe, 
eine eigene Produktidee zu 
entwickeln und dafür einen 
Businessplan zu erstellen. Den 
Abschluss der Woche bildete 
dann der sogenannte „Elevator 
Pitch“, d. h. die Schülerinnen 
und Schüler konnten ihren 

Businessplan für die Dauer einer Fahrstuhlfahrt präsentieren und sollten dabei die Zuhörer von Ihrer 
Geschäftsidee begeistern. Die beste Geschäftsidee wurde mit einem Preis ausgezeichnet. 
Gewonnen hat das Konzept „Green Phone“ (nachhaltiges Handy). Aber auch die anderen 
Geschäftsideen wie z. B. „ParkDirect“ (Parkplatz-Such-App) oder „TS-23“ (Tiersensor für Autos) 
wussten zu überzeugen. 

Am Ende waren alle angetan von der Veranstaltung, auch Hilliger zeigte sich begeistert von den 
Teilnehmern: „Ich habe den Workshop schon an zahlreichen Schulen durchgeführt, aber hier war 
das mit Blick auf Engagement, Kreativität und fachliche Voraussetzungen der Schülerinnen und 
Schüler noch mal etwas ganz Besonderes – im absolut positiven Sinne.“ Thomas Müller, der von 
schulischer Seite für die Organisation der Projektwoche verantwortlich war, ergänzt: „Die 
durchgeführte Evaluation des Workshops hat gezeigt, dass das Projekt von den Schülerinnen und 
Schülern sehr positiv bewertet wurde und auch für ihren weiteren beruflichen Werdegang 
inspirierend war. Wir wollen das gerne wiederholen. Die Planungen für das nächste Schuljahr laufen 
bereits.“ Mit einem Augenzwinkern fügt er hinzu: „Und ich habe gelernt, dass ‚Präsentation‘ jetzt 
‚Pitch‘ heißt. Mal sehen, wie ich das in meinen eigenen Unterricht einbauen kann.“ 
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GGI beim Bundesfinale von Jugend trainiert für Olympia 

Völlig überrascht erfuhren wir im März, dass wir für Niedersachsen als Tischtennismannschaft in 
Berlin an den Start gehen werden. Durch die Pandemie gab es dieses Mal keine Vorentscheide 
und es wurde ausgelost. Tatsächlich hatte sich das Los für uns entschieden.  

Da wir schon zwei Jahre nicht mehr gemeinsam gespielt hatten, musste sich unsere Mannschaft erst 
wieder zusammenfinden. Ende März begann die Vorbereitung mit wöchentlichem Training. Beim 
letzten Treffen vor dem großen Finale wurde die ganze Mannschaft mit Trikots und Trainings-
anzügen ausgestattet.  

Am 3. Mai war es dann endlich soweit: 
Wir trafen uns morgens in Peine am 
Bahnhof und fuhren über 
Braunschweig nach Berlin. Am Abend 
gab es einen Empfang für alle Sportler 
in der niedersächsischen Landes-
vertretung. Mittwochvormittag 
starteten die Wettkämpfe. Diesmal 
hatten wir nicht viel Losglück und 
landeten mit den späteren Zweit- und 
Viertplatzierten in einer Vorgruppe. 
Obwohl alle ihr Bestes gaben, mussten 
wir uns gegen Thüringen und Hessen 
geschlagen geben. Leicht frustriert 
traten wir den Heimweg an. Doch 
schon beim Abendessen wurde klar, so 
leicht wollten wir uns nicht geschlagen geben. Hochmotiviert fuhren wir am nächsten Tag zur Wett-
kampfhalle, wo wir Bremen und das Saarland als Gegner hatten. Durch die Unterstützung aller 
Teammitglieder wuchsen wir über uns hinaus und besiegten beide Gegner ganz klar. Somit belegten 
wir den neunten Platz. Der nächste Termin war die Abschlussveranstaltung am Freitagabend in der 
Max Schmeling-Halle. Bis dahin hatten wir Freizeit, um Berlin unsicher zu machen. Nach der 
Siegerehrung gab es für alle Teilnehmer noch eine riesige Party. Von der Größe der Halle waren wir 
sehr beeindruckt. Spät abends fielen wir alle total müde und kaputt ins Bett. 

Immer noch von der großen Veranstaltung überwältigt, mussten wir leider Samstagmorgen unsere 
Taschen packen und das Hotel verlassen. Um die Zeit zwischen dem Auschecken und der Abfahrt 
unseres Zuges zu überbrücken, besuchten wir noch einmal das Brandenburger Tor. Eine aufregende 
Woche ging mit der Ankunft in Peine zu Ende. 

Der Förderverein hat für diese Reise den Eigenanteil der Schüler übernommen. 
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Gymnasium Groß Ilsede wird „Schule ohne Rassismus, aber mit Courage“ 

Im Juli 2019 fiel der Startschuss für eine Arbeitsgemeinschaft unter der Leitung der Deutsch- und 
Englischlehrerin Christiane Vieweg. Der gleichnamige Titel der AG „Schule ohne Rassismis – Schule 
mit Courage“ wurde für das Gymnasium schon vor zwei Jahren genehmigt. Doch erst jetzt, nach 
der Corona-Zwangspause, wurde die Auszeichnung offiziell in der Aula verliehen. 

Dr. Inga Niehaus vom Nieder-
sächsischen Landesinstitut für 
schulische Qualitätsentwicklung (NLQ) 
würdigte, dass ebenso wie das Ilseder 
Gymnasium mehr als 400 Schulen in 
Niedersachsen „Nein“ sagten zu 
jeglicher Form von Diskriminierung 
und Ausgrenzung.  

In der Arbeitsgemeinschaft treffen 
sich die Mädchen der Jahrgangsstufen 
9 bis 11 sowie Maja aus der 8. jeden 
Mittwoch. Dalaa Salameh aus der 9.5 
hat zwar selbst noch keine 
Diskriminierung erfahren, meint aber: 

„Man bekommt Rassismus zu spüren, zum Beispiel beim Einkaufen“. Alleine dies sei ein Grund für 
sie, in der AG aktiv zu werden. 

Als Beispiel für die gelungene Integration eines afghanischen Flüchtlings wurde den anwesenden 
Gymnasiasten und Lehrern die szenische Lesung „Seestern in Südtirol“ geboten. Drei Leser erzählen 
und kommentierten die Geschichte des 14jährigen Alidad, der 2005 von italienischen Carabinieri in 
Südtirol aufgegriffen und in ein deutsches SOS-Kinderdorf gebracht wird. In den Folgejahren 
förderte ihn der Schulleiter der Grund- und Mittelschule und setzte sich für seine Ausbildung und 
sein Bleiberecht ein. Obwohl Alidad damals aus dem Kinderdorf ausziehen musste, hat er heute das 
Abitur abgelegt und studiert. 

Der Förderverein hat das kostenpflichtige Schild finanziert. 

(Quelle: Peiner Nachrichten, gekürzt) 

 

Schul-Homepage 

Förderverein finanziert die Betreuung der Schul-Homepage  

Die Schul-Homepage wird laufend gepflegt, neue Inhalte 
werden eingestellt, und auch technisch sind immer wieder 
Wartungsarbeiten an der Homepage www.gymnasium-gi.de 
notwendig. Diese Pflegearbeiten bezahlt der Förderverein 
ebenso vollständig wie das Hosting der Seite. 

In diesem Jahr wurde das Layout der Homepage an das neue 
Schuldesign angepasst. In Planung ist eine grundlegende 
Überarbeitung für eine modernere Struktur.  

http://www.gymnasium-gi.de/
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GGI-Merchandise: Die neue Kollektion 

Was 2008 mit einer fixen Idee begann, ist mittlerweile fester Bestandteil des Schullebens am GGI: 
Das GGI-Merchandise.  

Die Kapuzenpullover und T-Shirts zeugen von der Verbundenheit mit dem GGI und werden von 
Schülerinnen und Schülern sowie Lehrerinnen und Lehrern im Schulalltag auch mit einem gewissen 
Stolz getragen. Doch sie sind keine Uniform. In ihren bunten Farben stehen die Textilien für die 
gelebte Vielfalt am GGI. 

Der Förderverein unterstützt dieses 
Projekt seit jeher. So wurden auch in 
diesem Jahr wieder die neuen fünften 
Klassen mit einem Stoffbeutel als 
Schultüte ausgestattet, die die 
Schülerpaten während der 
Einschulungsfeier überreichten. 

Mit dem neuen Schullogo und dem 
neuen Geist am GGI wurde auch eine 
neue Kollektion ins Leben gerufen. 
Erstmals bei der Textilauswahl wurde 
verantwortungsvoll darauf geachtet, 
Textilien bedrucken zu lassen, die 
biologisch verträglich und unter fairen 
Arbeitsbedingungen hergestellt 

werden. Um ein An- und Ausprobieren zu erleichtern, wurde eine Kollektion seitens des 
Fördervereins vorfinanziert. Der reguläre Verkauf ist bereits erfolgreich gestartet. 

 

GGI Dancers: Neue Rock’n’Roll-Kleider  

Zur Einschulung im August durften wir, die GGI Dancers, in Kooperation mit den NoLimits! Dancers 
die neuen SchülerInnen auf der Aulabühne begrüßen. Der Applaus der SchülerInnen und 
mitgebrachten Gäste zauberte ein noch größeres Lächeln auf die Gesichter unserer Tänzerinnen.  

Dank der großzügigen Unterstützung 
des Fördervereins der Schule konnten 
wir noch kurzfristig wunderschöne 
Kleider für unser Medley kaufen. 
Darüber haben wir uns wirklich sehr 
gefreut. Ein herzliches Dankeschön 
dafür! Wir sind auch sehr glücklich, 
dass sich in diesem Jahr weitere 
Schülerinnen bei der Tanz-AG 
angemeldet haben und das Training 
für neue Tänze läuft auf Hochtouren.  
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Abiball 2022 

Es war das Ende einer wirklich langen Reise und sie endete in einem Knall(er): Am 16.07.2022 
fand der Abiball des diesjährigen Abiturjahrgangs in der Milleniumhalle Braunschweig statt. Die 
edlen Karten im gold-schwarzen Motiv waren im Vorverkauf heiß begehrt und so füllte sich der 
Platz vor der Halle – nur noch wenige Vorbereitungen bis zum Einlass und alle waren gespannt.  

Ein letztes Jahrgangsfoto wurde 
geschossen und dann ging es auch 
schon hinein. Die Abiturient*innen 
kannten die Halle schon von den 
Proben, aber sie beleuchtet und in 
ihrer vollen Pracht zu sehen, beschrieb 
wohl jeder als bezaubernd. Die 
Familien und Gäste zum Platz 
gebracht, ging es auch schon weiter 
ans Ende der Halle – wie zig-fach 
eingeübt. Die Musik ertönte und die, 
derer der Abend zu Ehren war, liefen 
paarweise ein und verteilten sich auf 
der Tanzfläche. Es folgte eine 

Choreografie, die von Frau Küchemann überlegt und trainiert wurde. Die Kombination aus Discofox, 
Macarena und Jump Style klappte so gut wie in keiner Probe und die Zuschauer staunten gespannt! 
Es folgte eine schnell vorgetragene, aber doch herzergreifende Rede von Mika Jeske und schon galt 
auch das Buffet als eröffnet. Und so nahm der Abend unter musikalischer Begleitung des DJ seinen 
Lauf. Das stimmungsvolle violette Licht erhellte die Halle über den ganzen Abend. Nach einiger Zeit 
wurde zum Eltern-Kind-Tanz gebeten, auch sonst war die Tanzfläche bis spät in die Nacht stets 
belebt.  

An diesem Abend wurden viele „Du’s“ angeboten, Shots ausgegeben und Danksagungen 
ausgesprochen. Die großen Skandale blieben aus und die Allermeisten gingen an diesem Abend mit 
fürs Leben bleibenden Erinnerungen nach Hause. 

Für den Abiball wurden Spenden über den Förderverein eingeworben und zusätzlich treuhänderisch 
alle Zahlungen vorgenommen. 
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Kanada – ein unglaubliches Abenteuer 

Nach langer Planung könnte im September diesen Jahres endlich eine Gruppe von Schülerinnen 
und Schülern mit ihren Lehrern Stephanie Räke und Helge Meyer für neun Tage nach Quebec 
reisen, um einen Austausch mit dem College der Alma zu beginnen, der hoffentlich viele Jahre 
Bestand haben wird. 

Die von der Mundstock-Stiftung und dem 
Förderverein des GGI unterstützte Austauschfahrt 
begann mit der Landung in Montreal. Dort wurden 
die Ilseder von dem Gastgeber im Kleinbus mit 
Anhänger abgeholt und traten die etwa 500 km lange 
Autofahrt in die Kleinstadt Alma an. Die nächsten 
Tage verbrachte die 14köpfige Reisegruppe mit 8 
Studierenden aus Kanada in einem großen 
Selbstversorgerhaus, in welchem die Mahlzeiten 
gemeinsam gekocht wurden. In intensiven 
Gesprächen und viel Austausch kamen sich die 
jungen Menschen beider Länder näher. Tagsüber 
standen viele künstlerische Aktivitäten auf dem 
Programm.  Ein Großprojekt war die 
Zusammenarbeit mit der international agierenden 
Galerie Bang aus Alma. Sie besitzt eine riesige 
Waldfläche nahe der Stadt, in welcher Künstler seit 
diesem Jahr Projekte in und mit der Natur 
durchführen können. Nach einer geografischen 
Einführung in das Gebiet hatten die Schülerinnen 
und Schüler danach drei Stunden Zeit, in Klein-

gruppen „Landart“ zu gestalten. Die Ergebnisse dieser Aktion wurden Teil einer Ausstellung im 
College.  

Eine ganz besondere Begegnung war 
ein Workshop mit einem Mitglied der 
kanadischen Ureinwohner, in Kanada 
First Nation genannt. Claude führte die 
Gruppe der Schüler über sein riesiges 
Grundstück und erläuterte dabei die 
Lebensweise der First Nation und 
insbesondere ihre Philosophie in Bezug 
auf den Umgang mit den Ressourcen 
der Flora und Fauna. Er sparte auch 
nicht mit den Hintergründen zu 
Unterdrückung und Berichten zur 

Drogenproblematik in den Reservaten. Der intensive Tag endete mit einem Ritual in einer 
Schwitzhütte, bei dem Claude sehr intensiv mit jedem einzelnen Schüler und jeder Schülerin sprach 
– ein unvergessliches Erlebnis. 

Ein Bild aus der Ausstellung „Landart“ 

In der Schwitzhütte mit Claude 
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Zwei weitere Nächte verbrachte die Gruppe weitab von der Zivilisation im kanadischen Wald. Der 
eigene See mit Tretbooten und Kajaks wurde sogar noch von einigen TeilnehmerInnen, trotz des 
kühlen Wetters, zum Schwimmen genutzt. Ein besonderes Ereignis war das Whale Watching, 
welches vom Bürgermeister des Ortes organisiert worden war. Mehrere Stunden konnte nahe der 
Stadt Tadoussac ein unvergleichliches Schauspiel mit Minkwalen, Belugas und Grauwalen genossen 
werden. 

Die letzten Tage der Austauschfahrt standen im Zeichen der Großstädte Quebec City und Montreal. 
Nach all diesen vielschichtigen Eindrücken, trat die Gruppe am nächsten Morgen die Rückreise in 
die Heimat an.  

Der Gegenbesuch der Kanadier ist für die Zeit Mai/Juni 2023 geplant. Alle TeilnehmerInnen sind 
bereits gespannt und voller Vorfreude, wie die Gäste die völlig unterschiedliche Kulturlandschaft in 
Deutschland erleben werden. 

 

„Trinken für den Förderverein“ 

Im Jahr 2022 kam mit der Neukonstituierung des 
Fördervereins die Idee auf, das Gymnasium Groß 
Ilsede insgesamt sichtbarer zu machen und diese 
Idee mit Einnahmen für den Förderverein zu 
verbinden. Da bei schulischen Veranstaltungen 
regelmäßig Kaffee und Tee angeboten wird, lag die 
Idee auf der Hand, entsprechende Tassen mit Bild 
und Logo zu drucken. Die Tassen wurden im 
vergangenen Jahr bei unterschiedlichen 
Veranstaltungen verkauft. Zu nennen sind die 
Einschulung der 5. Jahrgänge, Elternsprechtage und 
die von Frau Reimer-Nießen organisierte 
Weihnachtsfeier. Auch die Schüler*innenvertretung 
und die Schulleitung haben uns beim Verkauf 
tatkräftig unterstützt. 

Jetzt müssen wir langsam an die nächste Auflage 
denken, und nach einigen Überlegungen und 
Rücksprache mit Herrn Dr. Meyer (Kunstlehrer) 
haben wir uns für einen künstlerischen Wettbewerb 

entschieden. Die 9. Jahrgänge gestalten ein Tassenbild / -logo. Hierzu haben wir als Förderverein 
unterschiedliche Preise ausgelobt. Wir sind auf das Ergebnis gespannt! Nach dem Abverkauf der 
ersten Tassengeneration wird  die „neue“ Generation in den Druck gegeben.    



Verein zur Förderung des Gymnasiums in Groß Ilsede e.V. · Stettiner Str. 7 · 31241 Ilsede · foerderverein@ggilse.de · www.gymnasium-gi.de/forderverein 

„So kann Notenlernen richtig 
Spaß machen – mit anderen 

zusammen und gleich praktisch 
am Instrument“ 

Neue Töne am GGI – Das Bläserprojekt spielt Weihnachtslieder 

Zum Schuljahr 2022/23 startete ein neues musikalisches Highlight am GGI: Mit 14 Schülerinnen 
und Schülern ist das Bläserprojekt unter Leitung von Heike Berger schon ein kleines Orchester. 
Der Förderverein hat gemeinsam mit der Eckensberger Stiftung, der Bürgerstiftung Peine, der 
Sparkassenstiftung Peine und der Mundstock-Stiftung die jeweils bis zu 1.500€ teuren 
Instrumente beschafft, trägt die laufenden Kosten und übernimmt die Buchhaltung des 
Bläserprojektes. 

In der kurzen Zeit bis 
November haben die 
Schülerinnen und Schüler 
unter anderem zwei 
Weihnachtslieder eingeübt 
und konnten ihre neuen 
Fähigkeiten beim 
Adventsbasar des GGI den 
Mitschüler/-innen, 
Lehrkräften und Eltern 
präsentieren. 

"Unglaublich, wie schnell 
und begeistert die Kinder 
erste Stücke auf ihrem 

Instrument spielen lernen. Sie haben das kleine Weihnachtsvorspiel mit Bravour gemeistert!“, sagt 
Lehrerin Heike Berger sichtlich stolz über den ersten Auftritt ihres Projekts. Und sie wurden mit 
reichlich Applaus belohnt! 

Das Orchester ist eine große Bereicherung für das GGI und kann in den kommenden Jahren gern 
noch anwachsen. Hierfür können sich interessierte 
Kinder aus den Jahrgängen 5 bis 7 auch im nächsten 
Schuljahr wieder anmelden – dann wird es ein 
Anfänger- und ein Fortgeschrittenen-Orchester 
geben. Dafür belegen die kleinen Musiker/-innen im 
Ganztagsbereich drei zusätzliche Stunden, davon 
zwei in der Orchesterprobe und eine Stunde Instrumentalunterricht auf dem angewählten 
Instrument bei Musikschullehrern der KMS Peine in Kleingruppen. 

Für die Eltern fällt lediglich eine kleine Leihgebühr für die Querflöten, Klarinetten, Alt- und Tenor-
Saxofone, Trompeten und Posaunen an. Ergänzt werden die Blasinstrumente durch mehrere 
Schlagzeuge. Der Landkreis Peine bezuschusst den Instrumentalunterricht. 

 „Ohne die große Unterstützung des Fördervereins, der Schulleitung und Eltern wäre das 
Bläserprojekt nicht zustande gekommen“, ergänzt Heike Berger. 

Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit und zukünftig viel gute Musik am GGI! 
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Sitz: Ilsede 

Anschrift:  Stettiner Str. 7, 31241 Ilsede 

Internet: www.gymnasium-gi.de/forderverein  

email:  foerderverein@ggilse.de  

Gründungsjahr:  1965 

Registergericht: Amtsgericht Hildesheim, Registernummer VR 160112 

Steuernummer:  38/202/00055 

Spendenkonto: DE88 2595 0130 0018 6014 76 
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine (NOLADE21HIK) 

Mitgliederanzahl: 353 (zum 31.12.2022) 

Satzung 

Die letzte Satzungsänderung war am 1. Juni 2022. Die aktuelle Satzung kann auf unserem Internet-
auftritt nachgelesen werden.  

Angaben zur Steuerbegünstigung 

Unsere Arbeit ist seit unserer Gründung als gemeinnützig anerkannt und somit nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 
des Körperschaftsteuergesetzes von der Körperschaftssteuer und nach § 3 Nr. 6 des 
Gewerbesteuergesetzes von der Gewerbesteuer befreit. Der letzte Freistellungsbescheid des 
Finanzamts Peine für die Jahre 2018 bis 2020 datiert vom 7. Juni 2021. Er ist der Nachweis der 
steuerlichen Anerkennung unserer Gemeinnützigkeit. 

Name und Funktion wesentlicher Entscheidungsträger 

Ralf Schöffski Vorsitzender Ilsede  
Gesche Henties Schriftführerin Ilsede  
Marcus Seelis  Schatzmeister Ilsede   
Sylvia Giese Beisitzerin Ilsede  

Beratende Mitglieder 

Malte Holthusen Schulleiter Peine 
Jörg Diederich Schulelternrat Ilsede 

Personalstruktur 

Die Vorstandsmitglieder sind ehrenamtlich tätig und erhalten keine Aufwandsentschädigungen.  

Zuwendungen, die mehr als 10% der Gesamtjahreseinnahmen ausmachen 

Im Berichtszeitraum gab es zweckgebundene Spenden für Instrumente der Sparkassenstiftung für 
den Kreis Peine (30% der Einnahmen) sowie der Bürgerstiftung Peine (15% der Einnahmen).  

Weiterhin hat die Hans und Helga Eckensberger Stiftung, Braunschweig, Instrumente als 
Sachspende eingebracht. Wertmäßig entspräche dies 36% der Einnahmen.  
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Jahresabschluss Verein zur Förderung des Gymnasiums in Groß Ilsede e.V.

vom 01.01. bis 31.12.2022

Gewinn- und Verlustrechnung

EINNAHMEN  **1

Spenden **2

   Allgemeine Geldspenden 2.194,70 €     

   Zweckgebundene Geldspenden 25.073,35 €   

Einnahmen aus Projekten 2.183,00 €     

Mitgliedsbeiträge **3 3.786,00 €     

Rückzahlungen aus Vorfinanzierung -  €                

33.237,05 €   

AUSGABEN

Ausgaben für Vereinszweck 48.422,99 €   

Betriebsmittel und Materialeinsatz 1.445,20 €     

Verwaltungskosten 183,75 €         

50.051,94 €   

Jahresüberschuss (+) / Jahresfehlbetrag (-) 16.814,89 €-   

Vermögensübersicht

31.12.2021 31.12.2022

Konto Sparkasse HGP (DE88 2595 0130 0018 6014 76)  **4 22.097,10 €   5.282,21 €     

Instrumente (34 Stück)  **5 -  €                1,00 €              

22.097,10 €   5.283,21 €     

Rücklagen

31.12.2021 +/- 31.12.2022

Austausch Kanada (zweckgebundene Spende) 450,00 €         450,00 €-         -  €                

Schild 'Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage' 150,00 €         150,00 €-         -  €                

Weihnachtsdeko 2021 500,00 €         500,00 €-         -  €                

Abiball 2022 (zweckgebundene Spenden) 4.692,00 €     4.692,00 €-     -  €                

Kunstprojekt "Die Welt zu Gast in Ilsede" (zweckgeb. Spende) 5.000,00 €     5.000,00 €-     -  €                

Abiball 2024 (zweckgebundene Spenden) -  €                226,20 €         226,20 €         

Freie Rücklage 2.000,00 €     -  €                2.000,00 €     

12.792,00 €   2.226,20 €     

Anmerkungen

(1) Zusätzlich wurden im Berichtszeitraum 24.930,00€ an treuhänderisch verwalteten Mitteln entgegen genommen und

      der identische Betrag wieder ausgezahlt.

(2) Wir erhielten im Berichtszeitraum zusätzlich Sachspenden (Instrumente für Bläserprojekt) im Wert von 11.954€.

(3) Die Mitgliedsbeiträge enthalten auch Rücklastschriften. Es wird der Saldo ausgewiesen.

(4) Es wird keine Barkasse geführt

(5) Das Anlagevermögen wird nach Inventarliste geführt und mit einem Erinnerungswert von 1€ bewertet.


